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Verkleinert auf 89% (Anpassung auf Papiergröße)


Freitag, 21. Dezember

Kultur
Kofferfabrik, Döring’sche
Theaterwerkstatt: Advent,

Advent ein Englein brennt, die etwas
andere Weihnachtsrevue, 19.30 Uhr,
entfällt, Kai und Funky von Ton Stei-
ne Scherben mit Gymmick akustisch,
LateNightSpecial, 21.30 Uhr, Lange
Straße 81.

Rat und Hilfe
F Beratungsstelle für behinderte
und chronisch kranke Menschen,
Sprechzeiten, Telefon (0911)
779810, 9 bis 11 Uhr, BRK-Kreisver-
band Fürth, Henri-Dunant-Straße
11.
F Caritasverband, Beratung in den
Fachstellen für pflegende Angehöri-
ge und Demenzberatung, Telefon
(0911) 7405013, (0911) 7405031, 8
bis 15 Uhr, Königstraße 112 – 114.
F Diakonisches Werk, Beratung in
den Fachstellen für pflegende Ange-
hörige und Demenzberatung, Tele-
fon (0911) 7 4933 23, 8 bis 15 Uhr,
Allgemeine Sozialberatung, Kurzbe-
ratung ohne Termin, T Telefon
(0911) 74933 25, (0911) 749 3326, 10
bis 12 Uhr, Königswarterstraße 56 –
60.

Führungen
F Kaltscher Atelier & Galerie, Close
to the Heart – Contemporary Art,
Malerei von Milda Kasl und Kas-
lovski; Führung durch die Ausstel-
lung, 17 Uhr, Lessingstraße 4.

Vereine und Verbände

Fürth
F BRK-Kreisverband Fürth, Mode
von Mensch zu Mensch, 10 bis 16
Uhr, BRK-Kleiderladen, Schirmstra-
ße 1.
F Caritasverband, Annahme von
Kleiderspenden, 9.30 bis 11.30 Uhr,
Königstraße 112 – 114.
F Katholischer Laden mittendrin,
City-Pastoral: Raum für Gespräche
und Zeit für einen Kaffee, 15 bis 18
Uhr, Blumenstraße 2.
F Selbsthilfegruppe Depression 1A
Fürth, Gruppentreffen, Info über
Regionalzentrum für Selbsthilfegrup-
pen Mittelfranken, Telefon (0911)
2349449, 16 bis 18 Uhr.

F Skat-Club Fürth, Spielabend, 19
Uhr, Gaststätte Zum Schützenhaus,
Kapellenstraße 31.
F Tanzsportgemeinschaft Stadeln,
Anspruchsvollen Gesellschaftstanz
lernen, für alle Altersgruppen, 19
Uhr, Bayernstraße 51.

Roßtal
F SHGLebenmit Krebs Roßtal, Tref-
fen der Walkinggruppe (Betroffene/
Nichtbetroffene), 9 Uhr, Parkplatz,
Hochstraße.

Weiherhof
F Awo Zirndorf-Weiherhof, Mittags-
tisch, auch für Nichtmitglieder, mit
Anmeldung, Telefon 601688, 12 Uhr,
Dorfplatz 1.

Senioren
F AwoFürth-Burgfarrnbach, Kaffee-
klatsch im Café Klatsch, Telefon
754279, 14 bis 16 Uhr, Fritz-
Rupprecht-Heim, Graf-Pückler-Lim-
purg-Straße 77.
F Fachstelle für Seniorinnen und

Senioren und die Belange von Men-
schenmit Behinderung, Öffnungszei-
ten, Telefon 9741785, 9 bis 12 Uhr,
Hirschenstraße 2 b.
F B-I-T Bürger-Info-Treff, Stadtse-
niorenrat Oberasbach, Beratung, 10
bis 12 Uhr, Rathausplatz 2 – 4.
F Seniorenrat Puschendorf, Smovey,
kostenfrei, Telefon (09101) 536363,
9 bis 10 Uhr, Eichwaldhalle, Wald-
straße 30.
F SeniorenbeiratWilhermsdorf, Nor-
dic-Walking-Treff, Parkplatz, 9.30

Uhr, Hallenfreibad, Ulsenbachstr. 2.

Kinder, Jugend, Familie
F Freie evangelische Gemeinde,
Jungschar, Singen, Spielen und Bas-
teln für Jungvolk von 7 bis 12 Jahren,
15 bis 16.30 Uhr, Pfisterstraße 28.

Ausflüge
F MehrgenerationenhausMütterzen-
trum, 3000 Schritte extra, 9.30 bis
10.30 Uhr, Gartenstraße 14.

Weihnachten
F Fürther Freiheit, Weihnachtsmarkt
mit Mittelaltermarkt, 10 bis 21 Uhr,
Weihnachtspyramide, 11 bis 22 Uhr,
Gaukelei mit LocoMadam, 16 Uhr, 18
Uhr, Abschluss- und Feuerspektakel
mit Venus Lucifera und Loco Madam,
20 Uhr; Stelzenwalkact mit Loco
Madam, 12.30 bis 13.30 Uhr, Fußgän-
gerzone, Schwabacher Straße.
F CVJM Zirndorf, Waldweihnacht,
Treffpunkt am CVJM-Heim (Fackeln

2 Euro), zum Abschluss dort Glüh-
wein, Tee und Lebkuchen, 19 Uhr,
Eichendorffstraße 29, Zirndorf.

Sonstiges
F Kofferfabrik, Go in der Koffer,
japanische Brettspielrunde, 20 Uhr,
Lange Straße 81.

Adventskalender

F Dekanat Fürth: 1374, 0185: je 1
ADAC-Fahrsicherheitstraining.

F Lions Club Zirndorf Frankonia:
1123: 1 Gutschein für ein Wochenen-
de mit einem Opel Cascada inkl. 500
Freikilometer zu 200 Euro, Autohaus
Kropf (07AK); 1303: 1 Gutschein zu
50 Euro, Bilderhaus Fotografie erle-
ben (17BH); 3977: 1 Gutschein zu 50
Euro, Creperie am Hauptmarkt
(23CH); 2154: 1 Einkaufsgutschein zu
30 Euro, Eberhard Wigner (29EW)
(S); 1490: 1 Zehnerkarte zu 90 Euro,
Fitissimo Sportstudio am ATV 1873
Frankonia e.V. (40FS); 2276: 1
Restaurantgutschein zu 30 Euro,
Hotel Restaurant Regina (52HR);
380, 2738, 2690, 782: je 1 Kosmetikar-
tikel zu 30 Euro, ICB innovative cos-
metic brands GmbH (53IC); 2570: 1
Gutschein zu 50 Euro, Madeleine
Mode GmbH (61MM); 3263: 1 Ein-
kaufsgutschein zu 30 Euro, Norma
Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung &
Co.KG (70NL); 3336: 1 Einkaufsgut-
schein zu 30 Euro, Obi Baumarkt
Franken (72OB); 512: 1 Gutschein zu
30 Euro für Vom Fass (92VF). Gewin-
nabholung: (S) beim Sponsor.
F Rotary Club Fürth: 2477: 1 Candle-
light-Dinner im Schwarzen Kreuz
Fürth zu 100 Euro; 1092: 1 Gutschein
zu 50 Euro für ebl; 1795: 1 Trinkwas-
seranalyse und 1 Wasserflasche von
Erfolgsraum; 2431: 1 Feng-Shui-
Wohnraumberatung, Erfolgsraum.

Apotheken-Notdienste

F Aesculap Apotheke, Waldstraße
36, Südstadt.
F Franken-Apotheke, Tel. (09104)
8239933, Nürnberger Straße 27,
Emskirchen.
F Martin-Behaim-Apotheke, Tele-
fon (0911) 99958924, Meißener Stra-
ße 49, Oberasbach.
F Medicon Apotheke, Telefon (0911)
6601010, Forum 1, Stein.
@ Weitere Termine

www.nordbayern.de/termine
(Alle Angaben ohne Gewähr)

51. Kalenderwoche, 355. Tag des
Jahres, 10 Tage bis zum Jahresende
Sternzeichen: Schütze
Namenstag: Richard, Peter
Geburtstage: Thomas Enders (60),

deutscher Manager (Airbus-Group),
Samuel L. Jackson (70), amerikani-
scher Schauspieler, Felix Huby (80),
deutscher Schriftsteller und Fernseh-
autor

WAS, WANN, WO: DER TAG AUF EINEN BLICK

Für die Fürther Arbeiterwohlfahrt
(Awo) wird 2019 ein wichtiges Jahr:
Unter dem Motto: „Echt. Awo. Seit
1919. Erfahrung für die Zukunft“ feiert
der Kreisverband das 100-jährige
Bestehen des Wohlfahrtsverbandes
mit vielfältigen Aktionen.

FÜRTH — Die Zeit nach dem Ersten
Weltkrieg war geprägt von Hunger,
Elend und politischen Unruhen.
Marie Juchacz hob damals die Arbei-
terwohlfahrt aus der Taufe, um den
aus dem Krieg heimkehrenden Män-
nern sowie den Müttern, Frauen und
Kindern zu helfen.

Am 13. Dezember 1919 brachte sie
in Berlin den Vorschlag, eine sozial-
demokratische Wohlfahrtspflege ins
Leben zu rufen, erfolgreich im SPD-
Parteiausschuss ein. Juchacz rief dazu
auf, überall in Deutschland Awo-Orts-
vereine zu gründen. Die 100-jährige
Geschichte der Awo gilt als einmalig
in der deutschen Landschaft der Sozi-
al- und Wohlfahrtsverbände. Die
Grundwerte der Arbeiterwohlfahrt
Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit,
Solidarität und Toleranz haben bis
heute nichts an Aktualität verloren.

„Dem Ziel einer sozial gerechten
Gesellschaft verpflichten wir uns heu-
te genau wie vor 100 Jahren“, betont
die Awo-Kreisvorsitzende Karin
Hirschbeck. Die Fürther Awo will
sich während des Jubiläumsjahres als
„kompetenter und innovativer Wohl-
fahrtsverband“ in Fürth präsentieren
und das Engagement der ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiter in den
Ortsvereinen und Einrichtungen auf-
zeigen.

„Wir gönnen uns einen Blick zurück
und feiern dazu im Hier und Jetzt –
und das nicht nur an einem Tag“, sagt
Karin Hirschbeck über die Jubiläums-
feierlichkeiten. Bei der Auftaktveran-
staltung am 16. März im Burgfarrnba-
cher Fritz-Rupprecht-Heim bekom-
men die Gäste Musik, Improtheater
und Festreden zur Geschichte und
Zukunft der Awo serviert.

Bereits zwei Tage vorher findet in
der Sparkasse Fürth die Vernissage
einer Wanderausstellung über die
Awo-Gründerin Marie Juchacz statt.
Daneben werden sich die Fürther Orts-
vereine auf Roll-up-Bannern präsen-
tieren. Die Ausstellung ist dort bis
zum 31. März zu sehen. Beim traditio-
nellen Sommerfest in der Begegnungs-
stätte des Ortsvereins Eigenes Heim
wird am 15. Juni mit der Fürther Awo-
Familie fröhlich gefeiert.

Erstmals wird sich die Awo am tra-
ditionellen Erntedankzug zur Fürther
Kirchweih beteiligen. Eine bunte Par-
ty bildet am 8. November im Fürther
Metroplexkino den Abschluss der Ver-
anstaltungen. Nach Sektempfang und
Ansprachen wird der eigens für das
Jubiläumsjahr gedrehte Imagefilm,
der Gesichter und Geschichten der
Fürther Awo präsentiert, uraufge-
führt. Anschließend werden die „Awo-
Rockers“ für Stimmung sorgen.

1600 Mitglieder
Und noch etwas hat sich die Awo

Fürth einfallen lassen: Zum Jubilä-
umsjahr wird eine eigene Briefmarke
mit dem Jubiläumslogo und dem Für-
ther Kleeblatt in einer Auflage von
6000 Stück produziert. Erhältlich ist
sie ab dem Frühjahr in der Geschäfts-
stelle in der Hirschenstraße 24.

Der Awo-Kreisverband Fürth-
Stadt hat aktuell rund 1600 Mitglie-
der sowie etwa 480 hauptamtliche
und rund 180 ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Die Awo-Seniorenheime bieten
391 Pflegeplätze und die Häusliche
Pflege 90 ambulante Pflegeplätze an.
Die Organisation verfügt außerdem
über 171 Plätze in ihren Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und circa 200 Plät-
ze im Awo-Netzwerk Psychiatrie.

Die Kulturbrücke der Arbeiterwohl-
fahrt betreut 74 Teilnehmer in Integra-
tionskursen und über 100 Kinder in
der Hippy-Vorschule und leistet oben-
drein umfangreiche Beratungsarbeit
für Migranten.  fn

Z Alle Termine und Aktivitäten des
Awo-Kreisverbands werden lau-
fend unter www.awo-fuerth.de
veröffentlicht.

Ab dem Frühjahr ist diese Briefmarke in
der Awo-Geschäftsstelle erhältlich.

Ausgerechnet beim
Betteln lernen sich

Luise Pogge,
genannt „Pünkt-

chen“, und Anton
Gast kennen — der
Beginn einer dicken

Freundschaft. Die
Bühnenfassung

von Erich Kästners
warmherzigen Kin-

derroman
Pünktchen und
Anton zeigt das

Stadttheater heute
um 19 Uhr für klei-

ne und große Thea-
tergänger ab sechs
Jahren. Restkarten

gibt es an der
Abendkasse.

Foto:
Thomas Langer

Fußgänger schwer verletzt
FÜRTH — Mit lebensgefährlichen

Verletzungen musste in der Nacht
zum Donnerstag ein 59-jähriger Fuß-
gänger ins Krankenhaus gebracht wer-
den. Beim Überqueren der beiden
Fahrspuren am Bahnhofplatz hatte
ihn ein Taxi erfasst. Wie die Polizei
mitteilte, konnte der 51-jährige Taxi-
fahrer sein Fahrzeug zwar noch
abbremsen, als er den Fußgänger um
2.10 Uhr in der Dunkelheit auf der
Straße bemerkte. Der frontale Zusam-
menstoß ließ sich aber nicht mehr ver-
hindern.

Zentrum geschlossen
FÜRTH — Das Büro des Freiwilli-

genzentrums Fürth ist während der
Weihnachtsferien geschlossen. Die
Anlaufstelle für bürgerschaftliches
Engagement in der Theresienstraße 3
wird wieder ab Montag, 7. Januar,
geöffnet.

Busse auf Umwegen
FÜRTH — Wegen einer baustellenbe-

dingten Sperrung der Oberfürberger
Straße am heutigen Freitag müssen
die Buslinien 171 und 178 von zirka
8.30 bis 11 Uhr folgendermaßen umge-
leitet werden: Die Linie 171 fährt
über die Straßen Am Europakanal
und Rennweg zur Endhaltestelle
Spechtweg. Die Fahrten der Linie 178
nach Oberfürberg enden an der Halte-
stelle Heilstättensiedlung und verkeh-
ren von dort aus (mit einer Wende-
fahrt über das Waldkrankenhaus)
zurück zur Graf-Stauffenberg-
Brücke. Die Haltestelle Oberfürberg
kann von der Linie 178 nicht bedient
werden.

Bauernmarkt lädt ein
FÜRTH — Der Fürther Bauern-

markt öffnet am Samstag von 7.30 bis
13 Uhr zum letzten Mal in diesem Jahr
seine Stände am Waagplatz. Für die
Kunden halten die Direktvermarkter
zwischen 9 und 12 Uhr kostenlos Glüh-
wein und Plätzchen bereit. Zum Spü-
len der Glühweintassen stellt der Alt-
stadtverein seine Küche in der Frei-
bank zur Verfügung. Marktsprecher
Fritz Bauer ist mit der Geschäftsent-
wicklung 2018 rundum zufrieden. Der
Waagplatz sei ein idealer Standort.

IN KÜRZE

KALENDERBLATT

Die Awo feiert 2019 ein stolzes Jubiläum
Wohlfahrtsverband wurde vor hundert Jahren gegründet — Imagefilm, Briefmarke und viele Veranstaltungen

Im aufgemöbelten Flur der Geschäftsstelle: die stellvertretende Kreisvorsitzende Anette Reichstein, Ehrenvorsitzender Willi
Bluth und Geschäftsführer Udo Weißfloch (rechts).  Foto: Hans-Joachim Winckler
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